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26	 Kulturverein – KDA Kultur im Dorf
27	 Eisschützenverein
27	 Schützenverein
28	 Sportverein
30	 Fit for fon - Fitness- und Turnverein
30	 Tennisverein
31	 Frauenbewegung
32	 Bauernbund
33	 Seniorenbund
34	 Seniorenhaus
35	 Kleinregion / Energieregion Stiefingtal

 AUGUST
05. Italienischer Abend Gasthof Walch
05. Fußball-VIP-Spiel ASV-DSC Sportverein
12.-14. Westernschießen Schützenverein
14. Grillfest Sparverein Windisch
17. Stiefingtaler Schmankerltage ESV-Platz Heiligenkreuz
27. Griechischer Abend Gasthof Walch

 SEPTEMBER
02. Frauenstammtisch Frauenbewegung
09.-11. Jagdliches Schießen Schützenverein
12. Ausflug Sparverein Windisch
17. Gemeinde-Asphaltturnier Eisschützenverein
18. Tag der Feuerwehr FF Allerheiligen
19. Denk!Raum Grüne Allerheiligen
25. Familienmesse Pfarrgemeinde
25. Suppen- und Strudelsonntag Frauenbewegung

 OKTOBER
02. Bundespräsidenten-Wahl Gemeindeamt
02. Erntedankfest Pfarrgemeinde
02. Oktoberfest mit Live-Musik Cafe+Shop Antonia
07. Konzert steirischer herbst 2016

Nino aus Wien + Natalie Ofenböck
steirischer herbst
Heurigenschenke Fedl

08. Kabarett - Höhenrausch T. Ghetta Kulturverein KDA, GH Walch
07.-09. 
14.-16.

Faustfeuerwaffen-Cup Schützenverein 
Schießstätte Kulmberg

14. Fußball-VIP-Spiel ASV-Kalsdorf Sportverein
16. Familienmesse Pfarrgemeinde
23. Familienwandertag SPÖ Allerheiligen
26. Haus- und Hoffest Heurigenschenke Fedl

 NOVEMBER
01. Festgottesdienst mit  

Einweihung Kirchenrenovierung
Pfarrgemeinde

06. Gedenkfeier, JHV ÖKB, Kriegerdenkmal
12.-13. Prakt. Pistolenschießen Schützenverein
14. Denk!Raum Grüne Allerheiligen
19. „Johnny Cash“ Solokonzert Kulturverein KDA
20. Adventausstellung Florales Handwerk
20. Novemberhetz FF Feiting
25. Sparvereinauszahlung GH Walch
26. Adventkranzweihe Pfarrgemeinde
26.-27. Sparvereinauszahlung GH Windisch

 DEZEMBER
02.-04. Pump Gun Cup Schützenverein
02. Adventkonzert mit Carlos Escobar Kulturverein KDA
08. Sparvereinauszahlung GH Fruhmann
16. Adventfeier + JHV Seniorenbund
18. Familienmesse Singkreis
18. Weihnachtsfeier Frauenbewegung
23. Hirtenspiel Kirchplatz
24. Friedenslicht Feuerwehren
30. Bauernsilvester Heurigenschenke Fedl

Amtszeiten für den Parteienverkehr 
Montag bis Freitag	 08:00 - 12:00
Donnerstag zusätzl.	 15:00 - 19:00

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstags		  09:00 - 11:00
Donnerstags		  17:00 - 18:00
und nach telefonischer Vereinbarung!

Telefon	 03182 / 82 04-0   Fax: DW 20
Email	 gde@allerheiligen-wildon.at
Internet 	 www.allerheiligen-wildon.at

Kindergarten 	 03182 / 86 33 (Tel+Fax)
Volksschule 	 03182 / 82 36 (Tel+Fax)
Ganztagsschule	 0664 / 86 89 630

Anmeldung für die Newsletter

www.allerheiligen-wildon.at/kontaktformular

Impressum: 
Inhaber u. Herausgeber: Gemeinde Allerheiligen 
bei Wildon. Die Zeitung dient der Information der 
Bevölkerung über das Geschehen in der Gemeinde. 
Verantwortlich für den Inhalt: Bgm. Michael Fuchs-
Wurzinger sowie die Vertreter der Vereine.
Redaktion und Layout: Gemeindebedienstete; 
Druck: Gemeinde
Danke für alle Fotos.
Titelseite: Ernst Hermann, Mag. Elke Zöbl-Ewald

jeden 1. Donnerstag Sänger+Musikantenstammtisch, Heurigenschenke Fedl
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Ein sehr ereignisreiches 1. Halbjahr 2016 liegt hin-
ter uns. Im Fuhrpark waren einige Investitionen 
notwendig. Nach mehr als 16 „Dienstjahren“ wur-
de der Gemeindetraktor im Februar durch einen 
neuen der Marke Fendt ersetzt. Außerdem wurden 
ein Frontlader und ein Anhänger gekauft. Diese 
Investitionen waren notwendig, um den Winter-
dienst und die anfallenden Arbeiten in der Gemein-
de weiterhin ohne Probleme zu gewährleisten. Der 
Ankauf der Kommunalfahrzeuge wurde öffentlich 
ausgeschrieben und der Bestbieter, die Fa. Strad-
ner aus Siebing, erhielt den Zuschlag.

Anfang Juni wurde mit der Außen- und Innenreno-
vierung der Pfarrkirche begonnen. Neben der Um-
gestaltung des Altarraumes, dem Ankauf neuer 
Bänke und der Bodensanierung ist auch ein barri-
erefreier Haupteingang geplant. Die Außenansicht 
der Kirche erscheint bereits jetzt im neuen Glanz. 
Die Kosten für die Renovierung werden zu je einem 
Drittel von der Gemeinde, der Pfarre und der Diö-
zese Graz-Seckau getragen. Ende Oktober sollen 
die Bauarbeiten abgeschlossen werden und am  
1. November wird eine feierliche Einweihung statt-
finden.

In den Sommerferien wird die alte Ölheizung der 
Volksschule durch eine Pelletsheizung ersetzt. 
Diese Investition ist ein weiterer Schritt alle öffent-
lichen Gebäude auf erneuerbare Energie umzustel-
len. Im Zuge dieser Baumaßnahmen wird der alte 
Öltank entfernt. Im kommenden Jahr wird für den 
Vorplatz ein neues Parkplatzkonzept umgesetzt. 
Mit diesen Baumaßnahmen wird das Projekt „Sa-
nierung mit Zu- und Umbau von Volksschule und 
Kindergarten“ abgeschlossen. Die Photovoltaikan-
lage wird in ihrer Effizienz zur besseren Nutzung 
des Eigenstroms gesteigert.

Gemeinderat Ernst Hermann ist mit 31. März d. J. 
aus dem Gemeinderat ausgeschieden. Er war 6 Jah-
re Gemeinderat und ich möchte mich für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Am 24. Mai wurde 
Christoph Peter Mangold als neuer Gemeinderat an-
gelobt. 

Von 17. bis 19. Juni fand in Allerheiligen ein inter-
nationaler Malworkshop statt. Unter dem Motto 
„grenzenlos kreativ“ haben Maler aus Slowenien, 
Kroatien, Syrien und Österreich versucht ihre künst-
lerischen Fähigkeiten zu verbessern. Bei der Auf-
taktveranstaltung am 17. Juni haben Musik- und 
Tanzgruppen aus Allerheiligen für gute Stimmung 
gesorgt. Diese Veranstaltung wurde vom Kulturrefe-
rat der Gemeinde Allerheiligen veranstaltet und von 
Otto Madlencnik initiiert.  

Das Projekt „Gesunde Gemeinde“ wird seit März 
gemeinsam mit Styria Vitalis „neu belebt“. Als ers-
te Aktivität gibt es jeden Mittwoch einen Lauf- und 
Walkingtreff. Im Herbst wird das Angebot erweitert.

Die örtlichen Vereine haben im ersten Halbjahr 2016 
einige Bezirksveranstaltungen nach Allerheiligen 
geholt: Am 31. März fand das Bezirksschnapsen 
des Seniorenbundes statt und die FF-Allerheiligen 
organisierte am 25. Mai den 2. Bezirksleistungs-
wettbewerb auf der Sportanlage.

Besonders freut es mich, dass der erste Bauab-
schnitt der ÖWG-Wohnhäuser fertiggestellt wurde 
und 12 Wohnungen übergeben werden konnten. Die 
Nachfrage nach günstigen Mietkaufwohnungen ist 
in unserer Gemeinde groß. Die neuen Wohnungen 
waren nach kurzer Zeit vergeben. An der Realisie-
rung des nächsten Bauabschnittes wird schon ge-
arbeitet.

Abschließend wünsche ich allen Kindern schöne 
Ferien und allen, die ihren Urlaub erst antreten, eine 
gute Erholung.

Liebe Grüße 
Ihr Bürgermeister

Michael Fuchs-Wurzinger

Geschätzte Gemeindebevölkerung, 
liebe Jugend!
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Vorwort Bügermeister



Gratulationen

Anna Gasparitz 
Siebing

Maria Frühwirth 
Nierath

Maria Felgitscher 
Nierath

Josefa Neumeister 
Schwasdorf

Regina Feirer
Großfeiting

Friedrich Kaufmann
Pesendorf

Karl Rössler
Großfeiting

Eveline Wallner
Pesendorf

Sophie und Franz Lechmann
Diamantene Hochzeit (60)

Ruth Kaloud
Pesendorf

Sophie Monsberger
Inzenhof

Maria Potter
Pichla

Maria Peinhart
Großfeiting

Angela Strauss
Neudorfberg

90 90 9095

85 85 85 85

80 80 80 80

80 Karla und Leopold Raumberger
Goldene Hochzeit (50)
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Gratulationen

Maria Hubmann
Neudorfberg

Christel Obendrauf
Siebing

Johann Konrad
Allerheiligen

Theresia Schwimmer
Siebing

7575 75 75

75 75 70

70 70 70 70

70

Anna Heidinger
Kleinfeiting

Leopold Raumberger
Allerheiligen

Johann Heidinger
Kleinfeiting

Friedrich Ortner
Pesendorf

August List
Kleinfeiting

Renate Sebeczek
Allerheiligen

Rudolf Niegelhell
Siebing

Heideltraud Scheiber
Allerheiligen

Margarethe Ortner
Pesendorf

70
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Herzlichen Glückwunsch allen Jubilarinnen und 
Jubilaren, auch jenen die nicht veröffentlicht  
werden wollten.

Alles Gute und viel Gesundheit für die Zukunft!



Wechsel im Gemeinderat:  
Christoph Mangold folgt Ernst Hermann

Christoph Peter Mangold
Alter: 	 35 Jahre
Partei:	 GRÜNE
Familienstand: 	verheiratet, 2 Kinder
Beruf: 	 Dipl. Gesundheits- und 
	 Krankenpfleger (Intensivpflege)
Hobbies: 	 Lesen, Spazierengehen, Heimwerken
Lebensmotto: 	 Sei dankbar und zeige es 
	 den Anderen!
Ziele: 	 Gesund bleiben und mit Menschen  
	 spannendes entdecken.

Ernst Hermann
Jahrgang:	 1945
Gemeinderat:	 von 2010 bis 2016
Obmann:	 Prüfungsausschuss 2015 bis 2016

Geburten
Feb.	 Fürpaß Mark, Schwasdorf 
		  Mühlwisch Corina, Allerheiligen
		  Sternad Amelie, Allerheiligen
März	 Handl Philipp, Kulmberg 
April	 Mangold Lätizia, Nierathberg
		  Sommer Matthias, Nierathberg
Mai	 Eibler David, Neudorfberg
		  Reischl Emma, Allerheiligen
Juni	 Fuchs Clemens, Kulmberg

Standesamt Gemeinderat

Sterbefälle
Jan.	 Kahr Harald, Kleinfeiting
		  Mikulics Mathilde, Seniorenhaus
		  Rinofner Katharina, Allerheiligen
Feb.	 Feirer Maria, Pichla
		  Gollner Frieda, Neudorfberg
		  Summer Maria, Seniorenhaus
März	 Hammer Maria, Kleinfeiting
April	 Fuchs Theresia, Kulmberg
Mai	 Maier Maria, Seniorenhaus
		  Schabler Margareta, Seniorenhaus
Juni	 Enzi Kurt, Pichla
		  Fruhmann Anna, Siebing
		  Konrath Kunigunde, Allerheiligen

Trauungen in einem anderen Standesamt
Juni	 Kramberger Norbert und Michaela 
		  (Fuchs-Wurzinger), Nierathberg

Trauungen 
Mai	 Mag. Grillitsch Jürgen und Grillitsch-Nöst 
		  Gabriele, Allerheiligen

Juni	 Stenekes Manfred und Maria 
		  (Handl), Allerheiligen
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Hochzeit von Gemeinderat
Mag. Grillitsch Jürgen mit seiner Gabriele



Ein neuer Gemeindetraktor 
wurde Ende Februar in Dienst 
gestellt

Die Übergabe des neuen Gemein-
detraktors der Marke Fendt 714 
mit Frontlader und Anhänger 
durch die Firmen Stradner und 
Bierbauer erfolgte am 27. Febru-
ar 2016.

Herzlichen Dank an die Firma 
Stradner, die „kleine Traktore“ für 
unseren Kindergarten gespendet 
hat! 

Nach 13 Jahren war es notwendig unsere Home-
page völlig neu zu gestalten. Mittlerweile kommt 
die Mehrzahl der Zugriffe von Smartphones und 
nicht mehr vom PC. Unsere neue Homepage ist bar-
rierefrei und verfügt über ein modernes, responsive  
Design. 

Der Nachrichtenbereich bietet Ihnen die Möglich-
keit nach individuellen Bedürfnissen informiert zu 
werden. Die Information erfolgt per Email. Folgende 
drei Bereiche stehen zur Auswahl:
•	 News (monatliche Gemeinde-Info, Rückblick)
•	 Amtstafel (Kundmachungen, Gemeinderats- 

sitzungen, ...)
•	 Veranstaltungen
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Neue Homepage + Newsletter

Direkter Link zum 
Kontaktformular!

QR-Code scannen, Daten einge-
ben und Newsletter anfordern.

polymedia GmbH

www.polymedia.at

CONNECTING SYSTEMS, BUILDING SECURITY

Neues Kommunalfahrzeug

bezahlte Anzeige

	 www.allerheiligen-wildon.at

bezahlte Anzeige



grenzenlos kreativ: Internationaler Malworkshop + Kulturabend + Vernissage

Das Kulturreferat der Gemeinde Allerhei-
ligen bei Wildon lud zu einem kulturellen 
Wochenende unter dem Motto „grenzenlos 
kreativ“ mit Mal-Workshop, Kulturabend 
und einer Vernissage.

Maler aus Slowenien, Kroatien und aus 
Österreich sowie Asylwerber haben am 
Mal-Workshop teilgenommen. Diese „Mal-
kolonie“ hat Otto Madlencnik nach Aller-
heiligen gebracht und mit Jelka Leskovar 
hat eine erfahrene Mentorin diesen Work-
shop geleitet.

Als Eröffnungsveranstaltung gab es am 
Freitag, den 17. Juni einen Kulturabend. 
Auch hier stand die grenzenlose Kreati-
vität im Vordergrund. Mit Musik, Gesang, 
Tanz und Malerei war es ein abwechs-
lungsreicher Abend an dem sich alle Teil-
nehmerInnen und auch die Vertreter des 
Tourismusverbandes Stiefingtal mit Ob-
mann Franz Eccher und Stellvertreterin 
Karin Monsberger erfreuten.

Bei einer Vernissage am Sonntag konnten 
die Bilder erworben werden. Bürgermeis-
ter Michael Fuchs-Wurzinger und Kultur-
referentin Theresa Wiedner dankten allen 
Teilnehmern, der Mentorin Jelka Leskovar 
und dem Organisator Otto Madlencnik für 
die grenzenlose Kreativität.

Die ÖVP Allerheiligen hat ein neu-
es Spielgerät mit einem Preis von 
4.600 Euro für den öffentlichen 
Kinderspielplatz beim Sportplatz 
gespendet.

Eine Seilbahn ist die neue Attrak-
tion - DANKE der ÖVP Allerheili-
gen für dieses tolle Geschenk!

Die Teilnehmer am internationalen Malworkshop

Eindrücke vom Kulturabend
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Neue Attraktion am Spielplatz



Die Teilnehmer am Römerlaufwöchentlicher Lauftreff

Gesundheit wird dort geschaffen, wo wir uns 
täglich aufhalten. 

Als „Gesunde Gemeinde Allerheiligen“ sind uns 
nachstehende Aktionen wichtig:
•	 Information über Gesundheitsthemen 
•	 Gestaltung von Sportaktivitäten 
•	 Stärken der Nachbarschaft und sozialen Be-

ziehungen
•	 Beteiligung der BewohnerInnen von Allerhei-

ligen 

So begann Ende März 2016 eine „kleine“ Runde 
von Laufbegeisterten ihre Runden gemeinsam 
in Allerheiligen zu drehen. Nachdem die Teil-
nehmerzahl immer größer wurde, haben wir das 
„Laufangebot“ erweitert. 

Alle Sportbegeisterte und 
Lauffreunde, aber auch Ein-
steiger und Lauf-Anfänger 
sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Kontakt:
•	 Christian Sekli	

0664/5418539
•	 Monika Obendrauf	

0664/3105066
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Gesunde Gemeinde Allerheiligen

lebendig, lebenswert, mit Zukunft

Folgende Sportaktivitäten finden jede Woche jeweils 
am  Mittwoch um 19.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Cafe Antonia Allerheiligen, statt:

•	 Laufgruppe 1	  
ca. 10-12 Kilometer-Runde

•	 Laufgruppe 2 
ca. 5-6 Kilometer-Runde

•	 Walking 
ca. 5-6 Kilometer-Runde

Vor dem Laufen werden unter Anleitung einige kurze, 
gemeinsame Aufwärmübungen gemacht, um für den 
Lauf bestens vorbereitet zu sein. Als Abschluss wird 
dann wieder gemeinsam gedehnt. 

Wir konnten erstmals als „Gesunde Gemeinde Aller-
heiligen“ am Römerlauf 2016 in Kaindorf teilnehmen. 
Dafür wurden uns von Gewerbebetrieben aus Aller-
heiligen Lauf-T-Shirts gesponsert. Vielen Dank für die 
Unterstützung.



Das Land Steiermark ehrte Sportlerinnen und 
Sportler für ihre besonderen Leistungen am 25. 
April 2016 in der Seifenfabrik Graz.

Sonja Csuk
aus Kleinfeiting ist Bogenschützin und Mitglied 
im BC Wildon-Weitendorf. Aufgrund der 
hervorragenden internationalen und nationalen 
Leistungen (Alpe Adria Cup Damen Blankbogen) 
im Jahre 2015 hat sie die Sportleistungsmedaille 
in Gold von der Steiermärkischen Landesregierung 
verliehen bekommen.

Bogenschützin Sonja Csuk Patrick Grabner mit seiner Gattin Tina

Am 24. Mai 2016 hat die Österreichische Wohn-
baugenossenschaft (ÖWG) das neu errichtete 
Wohnhaus Allerheiligen 341 an die Mieter über-
geben. 

Die technische Übergabe der Wohnungen 
erfolgte durch Herrn Mag. Gerald Hulka, DI 
Hermann Moschig, Daniela Rothschädl und 
Waltraud Fior (alle ÖWG) und Bürgermeister Mi-
chael Fuchs-Wurzinger.

Alle 12 Wohnungen, in der Größe von 53 bis 88 
m² mit Balkone/Terrassen, Kellerabteile und 
überdachten PKW-Abstellplätzen sind mittler-
weile vergeben.
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Steirische Sportehrenzeichen gehen nach Allerheiligen

Neue Wohnungen in Allerheiligen 341

Patrick Grabner
aus Allerheiligen ist ein sehr erfolgreicher 
und bekannter Kickboxer. Aufgrund seiner 
hervorragenden Leistungen 2015, allen voran der 
5. Platz bei der Weltmeisterschaft in Belgrad sowie 
der Staatsmeistertitel im Vollkontakt-Kickboxen, 
wurde er der beste steirische Kickboxer. Er erhielt 
das steirische Sportehrenzeichen in Gold.
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Zu Frühlingsbeginn findet in der gan-
zen Steiermark der steirische Früh-
jahrsputz statt. Die Gemeinde Aller-
heiligen bei Wildon beteiligte sich 
wieder daran und 115 Personen ha-
ben sich Zeit genommen und unsere 
Gemeinde „sauberer“ gemacht. 

Neben unseren jüngsten Gemein-
debürgerInnen vom Kindergarten 
und der Volksschule haben einige 
Privatpersonen, die Feuerwehren  
Allerheiligen und Feiting, die Berg- 
und Naturwächter, sowie die  
Gemeindebediensteten an dieser 
Aktion mitgewirkt.

Bürgermeister Michael Fuchs- 
Wurzinger dankte allen Mitwirken-
den und lud zu einer Jause ein.

Das Kinderfest fand heuer am 3. Juni 
erstmals im Schulhof statt. Ganz be-
sonders freut es uns, dass so viele 
Väter direkt vom „Papatag“ im Kin-
dergarten zum Kinderfest kamen. 
Neben den zahlreichen Stationen bil-
dete das „Mitmachtheater Harlekin“ 
den Höhepunkt des Festes. 

Ein herzliches Dankeschön allen Hel-
ferInnen und Unterstützern dieser 
Veranstaltung.

Frühjahrsputz

Kinderfest
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Am 17. April 2016 waren auf Ein-
ladung von Familie Fuchs Jugend-
liche aus Rumänien, aus dem 
Projekt Concordia, gegründet von 
Pater Sporschill, zu Besuch in 
Großfeiting. Sie absolvierten in der 
LFS Warth in Niederösterreich eine 
Schnupperwoche in verschiedenen 
Lehrberufen. Danke an Mag. Ker-
stin Fuchs für ihr soziales Engage-
ment, welches den Jugendlichen 
eine besondere Zukunftsperspek-
tive gibt. Sehr interessiert zeigten 
sich auch Landtagsabgeordneter 
Peter Tschernko sowie  Bürger-
meister Michael Fuchs-Wurzinger 
und Gemeinderat Hubert Feirer 
vom Sozialprojekt und den interes-
sierten Jugendlichen aus Rumäni-
en.

Sozialprojekt mit rumänischen Jugendlichen

Kerstin Fuchs aus Großfeiting mit der Hilfsorganisation Concordia

Diesmal durften wir zum 5. Schülertreffen in 
Folge am 12. März 2016 viele ehemalige Schü-
ler und Schülerinnen wie Frau Theresia Win-
disch geb. Walch, Frau Juliane Holzmann geb. 
Sturm, Frau Margarethe Rinofner geb. Zirngast 
sowie unsere liebevolle und hoch geschätzte 
Lehrerin Frau Schulrat iR Elisabeth Kink und 
Bürgermeister Michael Fuchs-Wurzinger in un-
serer Mitte herzlichst begrüßen und willkom-
men heißen. 

Das nächste Schülertreffen für alle Geburts-
jahrgänge ehemaliger Volksschüler und Volks-
schülerinnen von Allerheiligen, das jährlich im-
mer 14 Tage vor dem Karsamstag stattfindet, 
ist der 01.04.2017 ab 14 Uhr im Gasthof Win-
disch.

Durch die Verständigung unserer Teilnehmer 
am Schülertreffen untereinander und die Infor-
mationen seitens der Gemeinde im Rückblick 
konnten wieder viele „NEUE“ (siehe Foto) dazu 
gewonnen werden.

Diese Termine (01.04.2017, weiters 17.03.2018) 
bitte an alle die du kennst weiter übermitteln.

Vielen Dank dafür sagen	
Helmut Petschko und Walter Hofstätter

Schülertreffen



Fingerspiele, Reime, Gedichte 
und kurze Geschichten begeister-
ten auch im ersten Halbjahr 2016 
unsere kleinsten Bewohner von 
Allerheiligen. Die regelmäßigen 
Treffen der Eltern-Kind-Gruppe 
waren wieder sehr gut besucht. 
Passend zum Jahreskreis wur-
den unterschiedlichste Themen 
mit den Kindern erörtert.

Gemeinsam singen, lachen, bas-
teln und spielen. Neues entde-
cken und Sinneseindrücke sam-
meln. Ins Gespräch kommen und 
sich austauschen - das sind die 
Hauptziele unserer gemeinsa-
men Stunden.

Das Sommerabschlussfest wur-
de im Rahmen eines gemütlichen 
Frühstücks im Rüsthaus Allerhei-
ligen durchgeführt. Es hat uns be-
sonders gefreut, dass sich auch 
so viele Papas an diesem Tag 
Zeit dafür genommen haben! 

Für unsere Kinder beginnt bald 
eine neue spannende Zeit im Kin-
dergarten. Aus diesem Grund ge-
ben wir  -  Maria Sekli, Lisa Mons-
berger und Andrea Fuchs  - die 
Leitung des „Bienenschwarms“ 
in die Hände eines neuen Teams. 
Es freut uns, wieder engagierte 
Mütter gefunden zu haben, die 
sich die Zeit nehmen um diese 
wichtige Aufgabe für unsere Kin-
der weiterzumachen.
An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals bei ALLEN bedanken, 
die uns in den letzten Jahren un-
terstützt haben. 

Ab Herbst werden die regelmä-
ßigen Treffen im Rüsthaus Aller-
heiligen von Lydia Putz-Serschen, 
Claudia Suppan, Tanja Kernbich-
ler und Alexandra Rothschädl 
durchgeführt. 

Eltern-Kind-Gruppe
wöchentliches Treffen von September bis Juni
Anmeldung/Info bei Lydia Putz-Serschen 0664 / 8632384

Faschingsparty mit Musik, Tanz und natürlich Krapfen

Besonders spannend war der Besuch bei der Feuerwehr -  
ein herzliches Dankeschön an BI Christian Sekli der FF Allerheiligen!

Beim Ausflug zum Handlhof konnten wir die Tiere ganz nahe erleben. 
Anschließend wurden wir mit einer Jause von Franz und Bettina 

Handl verwöhnt. Vielen Dank für die Einladung!
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Das Jahr 2016 begann im Kinder-
garten Allerheiligen mit einer äu-
ßerst interessanten und spielinten-
siven Zeit.

So stand der Jänner ganz im Sinne 
der pädagogischen Beobachtung. 
Die Konzentration im Tagesablauf 
lag voll und ganz auf die wertvolle 
Freispielzeit, in der sich die Kinder 
nach Interesse, Bedürfnis und Ent-
wicklung in unserem pädagogi-
schen Raum- und Spielangebot be-
wegen und beschäftigen. In diesen 
zwei sogenannten „Beobachtungs-
wochen“ leitete das Kindergarten-
team keine speziellen Angebote 
und Einheiten an. Der Fokus lag rein 
auf das selbstgewählte Spiel der 
Kinder, wofür sie Zeit, Raum, Dauer 
und Spielpartner über den gesam-
ten Vormittag selbst bestimmten. 
Das Personal konzentrierte sich in 
dieser Zeit darauf, die Kinder nach 
genauen Kriterien und Richtlinien 
zu beobachten und zu dokumen-
tieren. Seit Herbst 2015 unterliegt 
den Pädagoginnen hierfür zusätz-
lich die Vorschrift, vorgegebene 
wissenschaftliche Beobachtungs-
instrumente zu verwenden. Diese 
Aufzeichnungen in Verbindung mit 
den Beobachtungen der restlichen 
Kindergartenzeit machen Stärken, 
Interessen, Verhalten, Entwick-
lungsschritte usw. der Kinder sicht-
bar und dienen als Unterlage für die 
seit Herbst 2014 verpflichtenden 
jährlichen Entwicklungsgesprä-
che zwischen Pädagoginnen und 
Eltern. Über die Bedeutung dieser 
„Freispielzeit“ für das Kind und 
seine Entwicklung konnten Sie be-
reits im letzten Gemeindebericht  
(2. Halbjahr 2015) lesen. 

Neben diesen wertvollen Lerner-
fahrungen der Kinder im Spiel, 
sehen wir es als eine weitere pä-
dagogische Aufgabe, mit Kindern 
unter anderem auch gesellschafts-
kritische Themen zu bearbeiten. 
Angepasst an das Alter und die 
Entwicklung der Kinder soll da-
durch allgemeines Bewusstsein für 
verschiedenste Werte des Lebens 

geschaffen werden. Außerdem 
regen wir die Kinder zum eigen-
ständigen und kritischen Denken 
an, um sich nicht rein von Medien, 
Werbung oder anderem leiten zu 
lassen. 

„Müll, Müll, Müll - was tun mit dem 
ganzen Müll?“, war eines der The-
men mit denen wir uns über das 
zweite Semester beschäftigten. 
Woher kommt der ganze Müll, 
was tun die Menschen mit dem 
Müll, muss denn alles in Plastik 
verpackt sein, wo landet der Müll 
nachdem wir ihn weggeworfen 
haben? Diese und noch viele wei-
tere Fragen behandelten wir mit 
den Kindern. Die Problematik der 
bereits angesammelten Plastik-
inseln in unseren Meeren und die 
Informationen über das Mikro-
plastik, das sich überall befindet 
und Tiere die unter dem vom Men-
schen produzierten Müll leiden 
müssen, berührten die Kinder. Ge-
meinsam überlegten wir, wie Müll 
vermieden werden kann. Die Jau-
se kommt in eine Dose und nicht 
in Alufolie, wir nehmen einen Ein-
kaufskorb statt einem Plastiksack, 
wir nehmen Papiertüten für das 
Gemüse oder kaufen Milch und 
Joghurt im Glas. Dies sind nur we-
nige Ideen die wir mit den Kindern 
anstellten und sie sind doch so 
wirkungsvoll für unsere Umwelt. 
Begleitet wurden wir in dieser Zeit 
von Müllhexe Rosalie, die in einem 
liebevollen und lustigen Bilder-
buch auch über das Mülltrennen 
lernt. Sogar im Turnsaal trafen wir 
sie und bei vielen Bewegungsauf-
gaben trennten die Kinder ihren 
Müll, damit er später sinnvoll recy-
celt werden kann. Natürlich wollen 
wir auch eine saubere und gesun-
de Gemeinde Allerheiligen und so 
beteiligten wir uns abschließend 
am Frühjahrsputz. 

Kindergarten
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„Handl Franzi hat ´nen Bauernhof – hia-
hia-hoh…“ sangen die Kinder als wir den 
Bauernhof von Familie Handl besuchten. 
Dort sahen wir, wie Tiere ein artgerech-
tes Leben führen dürfen. Tage zuvor un-
terhielten wir uns darüber schon im Kin-
dergarten. Welche Tiere leben auf einem 
Bauernhof, welche nicht? Was brauchen 
Schweine, Kühe, Hühner, Schafe usw. da-
mit es ihnen gut geht und wir von ihnen 
auch gesundes Fleisch und Lebensmittel 
zu essen bekommen? Am Handlhof be-
kamen wir bei einer leckeren Jause auch 
eine Kostprobe davon. Ein Dankeschön an 
Familie Handl für den eindrucksvollen und 
lustigen Vormittag am Hof. 

Glückliche Tiere trafen wir auch bei einem 
Besuch am Bauernhof von Maria. Diese 
Unternehmungen ermöglichten den Kin-
dern einmal mehr unzählige Sinneserfah-
rungen, Spaß, interessante Informationen 
und gemeinsame Gespräche. Vielen Dank 
dafür. 

Doch dem noch nicht genug, konnten wir 
im März mit unserem Markterlös unsere 
jährliche Theaterfahrt nach Feldkirchen 
zum Stück: „Das kleine Ich bin Ich“ unter-
nehmen. 

Zwei weitere Highlights im Frühling sind 
bei uns im Kindergarten die Muttertags-
feiern und der „Papa-Tag“.

An einem Nachmittag im Mai konnten die 
Kinder mit ihren Mamas wertvolle Stun-
den der Freude und Liebe verbringen. Mit 
berührend aufbereiteten Geschichten, 
die die Kinder ihren Mamas vorspielten, 
kleinen Geschenken und gemeinsamen 
Momenten der Entspannung, verbrachten 
Mama und Kind gemeinsame Zeit und lie-
ßen Herzenslichter strahlen. 

„Papa 7-Athlon – Allerheiliger Meister-
schaft“ nannte sich heuer unser Papa-Tag 
Anfang Juni. Ausgestattet mit selbstge-
stalteten Schweißbändern trafen alle Ath-
leten im großen Turnsaal auf die Sport-
moderatorinnen Pölzl und Knippitsch. 
Sieben Sportstationen verteilt in ganz Al-
lerheiligen und betreut durch Expertinnen 
der jeweiligen Aufgaben, brachten unsere 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zum 
Schwitzen. Nach einem gemeinsamen 

Kindergarten
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Warm-up wurden Ballsport-, 
Schwungtuch-, Kletter-, Hebe-
übungen und vieles mehr be-
wältigt. Kreativität waren beim 
Dichten von Sportlergstanzeln 
und Darstellen von Sportarten 
gefragt. Bestens versorgt wur-
den unsere Sportler und Sportle-
rinnen bei einer Labestation und 
Entspannung fanden sie auf der 
Massageinsel. Die feierliche Sie-
gerehrung konnte bei schönem 
Wetter im olympischen Garten 
stattfinden und als Preis gab es 
gesponsertes „Temmeleis“ – 
Danke an Herrn Trummer. 

Ein Besuch bei der Feuerwehr 
durfte im heurigen Jahr auch 
nicht fehlen. So machten wir 
Ende Juni einen Spaziergang, 
stärkten uns im wunderschö-
nen und gemütlichen Garten 
von Familie Sekli und wurden 
bei der Feuerwehr von Christian 
Sekli und Martin Windisch freu-
dig empfangen. Nach einigen 
Vorbereitungen im Kindergar-
ten konnten sich die Kinder nun 
live und spielerisch alle Utensili-
en der Feuerwehr ansehen. Sie 
statteten unsere beiden Feuer-
wehrmänner für den Einsatz aus, 
eilten gemeinsam zu den Feu-
erwehrautos und löschten den 
„Ackerbrand“. Die Abkühlung mit 
dem Feuerwehrschlauch war an 
diesem heißen Tag sehr willkom-
men und machte riesen Spaß. 
Danke an Christian Sekli für die 
Gestaltung dieses Vormittages. 

Zum Abschluss des Kindergar-
tenjahres unternahmen wir noch 
zwei Wanderungen. Eingeladen 
von Familie Kramberger kamen 
wir zum Würstelgrillen und Spie-
len nach Nierathberg und ein-
geladen von Familie Schober 
wanderten wir zum Lagerfeuer 
und Spielen nach Kulmberg. Zu-
rück in den Kindergarten brachte 
uns Rieger Franz mit dem neuen 
Gemeindetraktor. Danke für die 
freundlichen und großzügigen 
Einladungen. 

Bestens vorbereitet durch 
unser Kooperationsprojekt 
mit der Volksschule, in dem 
die Kinder über das ganze 
Jahr hindurch ihre Schule mit 
allem rundherum kennenler-
nen können, verabschiedeten 
wir heuer 12 Kinder aus dem 
Kindergarten. Wir wünschen 
ihnen von Herzen viel Freude 
und Glück für ihre weiteren 
Wege und danken für die tolle 
gemeinsame Zeit. 

Mit einer vierwöchigen Som-
merbetreuung von 07:00 
– 15:00 geht das Kindergar-
tenjahr 2015/2016 zu Ende. 
Somit wünschen wir allen 
einen schönen und erholsa-
men Sommer!

Für das Kindergartenteam,
Klaudia Pölzl

Kindergarten
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Nach den Weihnachtsferien star-
teten wir mit dem Schwimmunter-
richt im Hallenbad der Feuerwehr-
schule in Lebring. Die SchülerInnen 
der VS Allerheiligen trainierten 
fleißig für das Schimmabzeichen 
„Frühschwimmer“. Alle teilneh-
menden Kinder konnten diese Prü-
fung erfolgreich ablegen.

Am 27.01.2016 durften wir 13 
Mädchen und Buben zur Schulein-
schreibung recht herzlich begrü-
ßen. Die Kinder konnten im Stati-
onenbetrieb einen Einblick in die 
schulische Arbeit erlangen, wäh-
rend die Eltern den bürokratischen 
Teil erledigen mussten. 

Im Februar fuhr die 4. Stufe auf 
Einladung der Raiffeisenbank Wil-
don-Lebring nach Graz in die Oper, 
wo wir uns das spannende Musical 
„Emil und die Detektive“ anschau-
ten.

Am 17.03.2016 veranstalteten wir 
die schon traditionelle Lesenacht 
in der Schule. Durch diese Aktion, 
die auch als Teil unserer Leseför-
derung in unserem Schulentwick-
lungsplan verankert ist, lernen die 
SchülerInnen, sich längere Zeit und 
konsequent mit einem Lesestück 
zu beschäftigen. Natürlich darf 
auch der soziale Aspekt nicht ver-
gessen werden. Gemeinsam Spiele 
spielen, lachen und Spaß zu haben  
gehören aber genauso dazu. Den 
Abschluss der Lesenacht bildete 
dann das gemeinsame Frühstück, 
das auch heuer wieder von den El-
tern hervorragend organisiert wur-
de.

Auch in diesem Jahr beteiligten 
sich die Kinder der VS wieder an 
der Aktion „Saubere Steiermark“. 
Gemeinsam mit den Mitarbeitern 
der Berg- und Naturwacht wurde 
eifrig Müll gesammelt, um einen 
sinnvollen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu tätigen. Belohnt wurde 
dieser Einsatz mit einer gemeinsa-
men Jause in der Mehrzweckhalle, 
die von der Gemeinde organisiert 
wurde. 

Der nächste Fixpunkt in unserem 
Terminkalender war die Mutter-
tagsfeier am 22.04.2016 beim 
Buschenschank Fedl. Sie war 
wie jedes Jahr sehr gut besucht. 
Die Kinder der VS konnten mit 
ihren Beiträgen die anwesenden 
Mütter und Omis sehr erfreuen 
und auch zum Lachen bringen.

Im Rahmen des Projektes „Kinder-
sicherer Bezirk“ wurde an unse-
rer Schule eine Räumungsübung 
durchgeführt. Anschließend beka-
men die SchülerInnen einen Ein-
blick in die Arbeit der Rettung und 
durften viele Dinge der Ersten Hil-
fe selbst ausprobieren. Der Höhe-
punkt dieser Aktion war sicher die 
Besichtigung des Rettungsautos. 

Volksschule
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Unser diesjähriges Projekt zum The-
ma Wasser wurde durch einen Be-
such der 4. Stufe in der Kläranlage 
abgeschlossen. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten sich sehr interessiert.  
Viele Dinge, die sie bisher nur in der 
Theorie gelernt hatten, konnten sie 
nun in der Praxis anschauen. 

Zum Abschluss unseres Projektes 
Nahtstelle Kindergarten luden wir 
auch heuer wieder die kommenden 
SchulanfängerInnen zu uns in die 
Schule ein. Gemeinsam mit den Schü-
lerInnen der 4. Stufe verbrachten sie 
einen Vormittag in der Schule und 
wurden von den „Großen“ sehr liebe-
voll und tatkräftigt bei ihren Arbeiten 
unterstützt.

Wer viel arbeitet, der darf auch einmal 
ausgiebig feiern!
Nach diesem Motto gestalteten wir 
am 01.07.2016 unser Schulfest. Die 
Schulkinder eröffneten mit verschie-
denen Liedern und Tänzen dieses 
Fest. Anschließend mussten 5 Sta-
tionen durchlaufen werden, die auf 
einem Stationenpass abgestempelt 
wurden. Als Belohnung für einen aus-
gefüllten Stationenpass gab es dann 
ein Eis. Für ein abwechslungsreiches 
Buffet und für die Getränke sorgten 
die Eltern, sodass wir bis in die spä-
ten Abendstunden ein äußerst lusti-
ges Fest feiern durften. Ich möchte 
die Gelegenheit nutzen, um mich im 
Namen der SchülerInnen der VS-Aller-
heiligen bei allen Eltern noch einmal 
recht herzlich zu bedanken, die zum 
Zustandekommen dieses Festes bei-
getragen haben. 

Am 08.07.2016 war für 13 Schüle-
rInnen der letzte Tag in ihrer Volks-
schulzeit. Sie wurden in einer kleinen 
Feierstunde von ihrer Klassenlehrerin  
Martina Strobl verabschiedet und an-
schließend wurden alle SchülerInnen 
in die wohlverdienten Ferien entlas-
sen. Das Team der VS-Allerheiligen 
wünscht allen Schülerinnen und Schü-
lern der 4. Stufe alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg in ihrem weiteren Wer-
degang!

Volksschule
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Die Sternsingeraktion war wieder ein großer Erfolg! 
Mit viel Freude gingen die Kinder und Jugendlichen 
zu den Häusern der Pfarre, um den Segen Gottes für 
das neue Jahr zu bringen.

Den heurigen Pfarrball unterstützten wieder viele 
durch ihr Kommen und ihre Spenden. Danke allen 
Mitarbeitern. Beim Schätzspiel galt es den Umfang 
der Pfarrkirche in cm zu erraten. Gratulation Herrn 
Hans Walch als Sieger!

Osterspeisensegnung in Inzenhof

Die Firmlinge aus der Pfarre beim Einzug zur Heiligen 
Firmung am 24.4.2016 in Heiligenkreuz. Firmspen-
der Generalvikar Dr. Erich Linhardt ermutigte alle 
Firmlinge, ihren Weg im Glauben zu gehen. Von den 
79 Firmlingen aus Allerheiligen und Heiligenkreuz 
wurde auch die langjährige Ministrantin Maria-Kat-
harina Felgitscher gefirmt.

Die Gesamtrenovierung der Pfarrkirche wird vom Bi-
schöflichen Bauamt und vom Bundesdenkmalamt 
begleitet, damit die ehrwürdige Kirche bestmöglich 
renoviert werden kann. Bei den Baubesprechungen 
mit den einzelnen Firmen sind neben dem Vertre-
ter des Bischöflichen Bauamtes auch Vertreter des 
Pfarrgemeinderats und der Gemeinde Allerheiligen 
über die einzelnen Renovierungsarbeiten der Pfarr-
kirche eingebunden.

Nach der Fronleichnamprozession wurde die Hl. 
Messe beim Pfarrfest in der Gemeindehalle gefeiert.

Im Zuge der Gesamtre-
novierung war auch das 
Streichen des Turmblechs 
und das Neuvergolden des 
Turmkreuzes notwendig, 
um für viele Jahre wieder 
eine würdevolle Ansicht 
bieten zu können.

Als einer der ersten großen Gottesdienste im neu ge-
stalteten Gottesdienstraum in den Räumlichkeiten 
des alten Feuerwehrhauses unterhalb des Gemein-
deamtes wurde eine schöne Familienmesse gefeiert. 
Danke allen fleißigen Helfern!
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Das erste Halbjahr 2016 war von einigen 
kleinen aber auch ein paar größeren Ein-
sätzen geprägt. So mussten trotzt gerin-
ger Schneemengen einige umgestürtzte 
Bäume von den Straßen geräumt und 4 
Fahrzeugbergungen durchgeführt werden. 
Gleich 2 Einsätze innerhalb von 24 Stun-
den gab es am 16. und 17.02.2016. Zuerst 
wurden wir zu einem Verkehrsunfall nach 
Feiting und am 17.02. zu einem Verkehrs-
unfall mit eingeklemmter Person nach St. 
Ulrich gerufen. Zum Glück konnte sich der 
Unfalllenker, mit der Hilfe von Unfallzeu-
gen, selbst aus dem Fahrzeug befreien. 

Beim Waldbodenbrand in einem entlege-
nen Gebiet von Empersdorf mussten wir 
gemeinsam mit 8 anderen Feuerwehren 
die Löschwasserversorgung sicherstellen. 
Eine 2. Gruppe begann mit Feuerpatschen 
und Schanzmaterial die Glutnester im Bo-
den zu bekämpfen. 

Um für diese Einsätze immer bestens ge-
rüstet zu sein, haben die Kameraden auch 
zahlreiche Übungen in der Feuerwehr                                                                                                                       
und auf Abschnittsebene besucht. Im ers-
ten Halbjahr wurden 4 Monatsübungen, 
2 Abschnittsübungen, Funkübungen und 
zahlreiche Wettkampf- und Jugendübun-
gen durchgeführt. Vor allem der Feuer-
wehrwettkampf ist eine Leidenschaft der 
FF-Allerheiligen. So haben wir bereits zum 
13. Mal den Kuppel-Cup in der Gemeinde-
halle ausgetragen wobei 36 Gruppen aus 
den Bundesländern NÖ, B, ST und K anwe-
send waren.

Als zweites, großes Event konnten wir den 
2. Bereichsleistungsbewerb hier bei uns in 
Allerheiligen ausrichten. Beim Nachtleis-
tungsbewerb wurden über 75 Durchgänge 
absolviert. Die Wettkampfgruppe der FF 
Allerheiligen konnte dabei den Bezirkssieg 
und den Parallelbewerb in der Klasse Bron-
ze A, sowie den Tagessieg gewinnen. 

Der Landesleistungsbewerb in Ilz, Ende 
Juni, war für uns ein voller Erfolg. Mit der 
guten Leistung konnten wir uns zum 5. Mal 
in Folge für den Bundesleistungsbewerb, 
heuer in Kapfenberg, qualifizieren. Bei die-
sem Bewerb, der nur alle 4 Jahre stattfin-
det, nehmen nur die besten Bewerbsgrup-
pen aus Österreich teil.

FF Allerheiligen	 www.ff-allerheiligen.at
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In der Feuerwehr Allerheiligen ist die Aus- 
und Weiterbildung ebenfalls ein großes The-
ma. Heuer haben 4 Kameraden die höchste 
Ausbildung - FLA Gold – die sogenannte 
„Feuerwehrmatura“ bestanden. Nach lan-
gem und intensiven Üben, Lernen und Be-
rechnen konnten BI Christian Sekli, OBM 
Reinhard Vidovitsch, LM Martin Gollner und 
OFM Sebastian Sabin diese schwere Prü-
fung bestens bestehen. 

Unser Rüsthaus ist auch für Veranstaltungen 
immer wieder ein gern genutzter Platz. Beim 
„Bienenschwarm“ treffen sich die Kleinkin-
der mit ihren Eltern und auch für Vorträge 
oder Veranstaltungen des Seniorenheimes 
ist das Rüsthaus immer offen. Auch wir ha-
ben bereits zum 2. Mal die Fahrzeughalle 
kulturell genutzt. „Dietlinde und Hans-Wer-
nerle“ brachten mit ihrem Kärntner–Dialekt 
die Halle zum Lachen.

Unter dem Motto „Feuerwehrjugend – ein starkes 
Stück Freizeit“ wird die Feuerwehrjugend in den 
Feuerwehren Feiting und Allerheiligen ausgebildet. 
Um Spiel, Spaß und Vorbereitung für den aktiven 
Feuerwehrdienst attraktiv zu gestalten, arbeiten 
beide Feuerwehren schon seit Jahren zusammen.

So wurde für die jährlich stattfindende 
Wissensüberprüfung der Jugend, dem Wissenstest, 
gemeinsam gelernt und die geforderten Aufgaben 
gelöst. Als Anerkennung für diese hervorragenden 
Leistungen wurden an alle Jugendlichen der 
Feuerwehren Allerheiligen und Feiting die 
Wissenstestabzeichen in Heimschuh am 
05.03.2016 verliehen.

Auch die sportlichen Leistungen der „Jungen“ 
sind sehr gut. Gemeinsam wurde eine aktive und 
schnelle Jugend-Bewerbsgruppe aufgebaut.

Im Bezirk Leibnitz sind wir 2016 beim Jugendbewerb 
in Lang angetreten und konnten in der Klasse 
Bronze den 2. Rang erreichen. Beim Bewerbsspiel 
der 10-12jährigen konnte in Bronze der 3. Rang und 
in Silber der 2. Platz erzielt werden. 

FF Allerheiligen

Feuerwehrjugend Allerheiligen + Feiting

	 www.ff-allerheiligen.at
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Einsätze

Im ersten Halbjahr 2016 gab es einige 
Brand- und vor allem technische Einsätze. 
Als Unterstützung wurden das TLF und der 
Atemschutztrupp zu einem Kellerbrand 
nach Großfelgitsch und zu einem 
Waldbrand nach Empersdorf gerufen. 

Neben einigen Fahrzeugbergungen und 
Kanalreinigungen, gab es Anfang Juni 
Unwettereinsätze. Es wurden einige 
Keller ausgepumpt und überschwemmte  
Gehöfte sowie Straßenzüge von Schlamm 
gereinigt.

Um für die Zukunft gerüstet zu sein, sind alle 
Jugendlichen ab dem 10. Lebensjahr herzlich 
bei den Feuerwehren willkommen. 

Die Nachwuchsarbeit beginnt bereits im 
Kindergarten und der Volksschule. Die Kinder 
haben die beiden Feuerwehren im Mai und 
Juni im Rüsthaus besucht und konnten 
wissenswertes über das Feuerwehrwesen 
erfahren.
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FF Feiting	 www.ff-feiting.at

Einsatzvorbereitung vom Atemschutztrupp Verkehrsunfall an der Landesstraße 628

TLF bei Strassenreinigung

Kontakt der Jugendbeauftragten
FF Allerheiligen | LM Martin Gollner | 0664 / 999 64 21

FF Feiting | BM Herbert Jagersbacher | 0664 / 464 99 73

Feuerwehrjugend Allerheiligen + Feiting



Übungen

Bei jeder Monatsübung wird heuer ein Schwerpunkt 
beübt. So wurde unter anderem das Wissen im 
Funkwesen aufgefrischt und die Handgriffe für 
Verkehrsunfälle oder Brandeinsätze beübt. Bei der 
Abschnittsübung in Großfelgitsch waren unsere 
Atemschutzgeräteträger und Sanitäter gefordert. 

Veranstaltungen

Der Feuerwehrball im Jänner lockte wieder viele 
Gäste ins Gasthaus Fruhmann. Das Trio Wahnsinn 
und die Mitternachtseinlage sorgten für tolle 
Stimmung.

Anfang Juni gab es allerlei Raritäten, Kurioses und 
Interessantes beim Fetzenmarkt. Natürlich wurden 
die Gäste auch kulinarisch verwöhnt. Ein Danke bei 
allen Gästen und Spendern für die Unterstützung!

Die Florianifeier wurde gemeinsam mit der FF 
Allerheiligen abgehalten und traditionell wurde bei 
der Fronleichnamsprozession und beim Pfarrfest 
aufmarschiert.

Bewerbsgruppen

Die 2015 neu formierte Bewerbsgruppe sammelte 
weiter an Erfahrung. Mit 7 Abzeichen in Silber 
(erfolgreich beim Landesbewerb erreicht) und 1 
Abzeichen in Bronze freuen sich unsere jungen 
Florianis über die positive Entwicklung. Besonders 
erfreulich ist der Bezirkssieg in der Klasse Silber 
A beim Bereichsbewerb in Allerheiligen Ende Mai. 
Dort hat auch die B-Gruppe zugeschlagen und 
gleich 3 Siege eingefahren. Beim Landesbewerb 
waren beide Gruppen vertreten und mit einem 5. 
und 8. Platz konnte die B-Gruppe im steirischen 
Spitzenfeld mitmischen.

Feuerwehrsenioren

Beim Bereichs-Seniorenschnapsen am 17. Februar 
in Straß nahm ein Mitglied von unserer Wehr teil. 
Der Frühjahrsputz der Gemeinde im April wurde von 
vier Senioren unterstützt. Beim Seniorenausflug 
des Abschnitts II am 16. Juni zum Semmering-Ba-
sistunnel waren 12 Mitglieder dabei. Die Fahrt ging 
über die Südautobahn – Seebenstein – Gloggnitz 
zum Semmering-Basistunnel mit Führung. Das 
Mittagessen wurde in Maria Schutz eingenommen 
und am Nachmittag besichtigten wir die Firma Lind 
Schokoladen in Gloggnitz mit Einkaufsmöglichkeit. 
Der Abschluss war beim Lipizzaner Franzl in Heili-
genkreuz am Waasen.
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„Heisse“ Monatsübung

Florianifeier

Fetzenmarkt

Die junge und alte Wettkampfgruppe 
beim Bereichsleistungsbewerb in Allerheiligen



Mit dem 46. Osterkonzert gelang der 
Ortsmusikkapelle Allerheiligen wieder ein 
fulminanter Start ins neue Musikjahr 2016. 
Das Konzert fand im vollbesetzten Pfarr- und 
Kulturzentrum Heiligenkreuz am Waasen 
statt. Unter der musikalischen Leitung von 
Gerhard Monsberger und Manfred Lukas 
wurde ein Programm zusammengestellt, das 
vom Traditionsmarsch bis hin zu modernen 
und zeitgenössischen Tondichtungen 
reichte, von Johann Strauss über Robert 
Stolz und Julius Fucik bis Amanda McBroom 
und Siegmund Andraschek.

Bravourös meisterte Elisabeth Lukas auf 
der Querflöte das „Concertino Classico“, ein 
Solostück für Flöte von Philip Sparke.

Peter Music führte mit interessanten 
Informationen über die Komponisten 
und Konzertstücke durch den Abend. 
Obmann Norbert Rössler konnte zahlreiche 
regionale Honoratioren, Funktionäre 
des Bezirksblasmusikverbandes und 
Abordnungen vieler befreundeter 
Musikkapellen aus mehreren Bezirken 
begrüßen. Traditionsgemäß klang der 
Konzertabend mit dem „Radetzky-Marsch“ 
von Johann Strauss (Vater) aus.

Geehrt wurden Franz Krenn für seine 
25-jährige Mitgliedschaft sowie Erich und 
Ernest Fedl für ihre 50-jährige Zugehörigkeit. 
Zum Ehrenmitglied der Ortsmusikkapelle 
Allerheiligen wurde Felix Lukas ernannt. 

Bei der Konzertwertung in Leib-
nitz erbrachten am 23. April 
2016 die 46 Musikerinnen und 
Musiker unter der Leitung von 
Kapellmeister Gerhard Mons-
berger eine ausgezeichnete 
Leistung, welche die Jury mit ei-
nem Ergebnis von 91,83 Punkte 
bewertete.
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Unsere Musikschüler 
und Jungmusiker sind 
das ganze Jahr aktiv. Bei 
der Vorspielstunde zu 
Schulschluss haben alle 
MusikschülerInnen sowie das 
Jugendorchester unter der 
Leitung von Kapellmeisterstv. 
Manfred Lukas das Publikum 
begeistert und ihren musi-
kalischen Fortschritt gezeigt! 

Herzlichen Glückwunsch 
allen Musikschülern die 
sich heuer einer Prüfung 
stellten - alle haben ihr 
Leistungsabzeichen mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
geschafft.

Kirchliche Feiern und 
Feste wurden musikalisch 
umrahmt. Und auch beim 
Musikertreffen in Spielfeld 
ist die Ortsmusikkapelle 
aufmarschiert.

Kapellmeister-Stellvertreter  
Manfred Lukas feierte seinen 50er

Ein Skitag führte uns im Februar nach 
Schladming

Pfarrfest Musikertreffen

Stolze Träger des Juniorabzeichens 
sind Lukas Stradner (Schlagzeug) und 

Nina Rössler (Trompete)

Clemens Keil hat am Schlag-
zeug die Prüfung für das JMLA 

in Bronze abgelegt

Unser Trompeter Jürgen  
Gasparitz und seine Karin  
haben im Mai geheiratet
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Zwei Events standen im ersten Halbjahr 2016 am Programm. 
KDA organisierte musikalisch völlig unterschiedliche Konzerte, 
um eine möglichst breite Publikumsschicht zu erreichen. 
Diese Art der Programmplanung hat sich bewährt und 
gefällt den Kulturgenießern. Allerheiligen ist mittlerweile eine 
Tourismusgemeinde im Stiefingtal geworden und KDA ist sehr 
bemüht, sich mit anspruchsvollen und dennoch leistbaren 
Konzerten einzubringen. 

Am 5. März stand das „LEROY EMMANUEL-TRIO“ mit 
Leroy Emmanuel (USA), Csaba Schmitz (HU) und Christian 
Wegscheider (A) auf der Kulturbühne im Gasthof Walch. 
Der US-amerikanische Sänger und Gitarrist ist einer der 
Protagonisten der Soul- und Funkgeschichte des 20. 
Jahrhunderts. Stevie Wonder, Diana Ross, Tina Turner und 
viele weitere Stars schätzen ihn als Kollegen. Csaba Schmitz 
und Christian Wegscheider sind gefragte Musiker, die mit 
Künstlern von Paul Young und Roger Chapman bis Willi 
Resetarits zusammenarbeiten.

Diesem Trio gelang es mit einem Mix aus Soul, Funk, Blues und 
Jazz mühelos, das Publikum in Allerheiligen mit Hits wie „The 
CNN Blues“, „My Girl“ oder „On The Broadway“ zu begeistern 
und so richtig zum Shaken zu bringen. Leroy Emmanuel 
lockerte das zweistündige Konzert mit Geschichten über die 

Entstehung seiner Eigenkompositionen und 
Anekdoten aus seinem Musikerleben auf. 
Das Konzert endete mit einer unglaublichen 
Performance des Künstlers aus den USA 
mit den „Funky Spoons“.

Am 16. April gastierten Hannes 
Urdl & Freunde in Allerheiligen 
und bereiteten dem Publikum 
einen besonderen Kunstgenuss. 
Mit Gitarren, Cello, Steirischer 
Harmonika, verschiedenen 
Percussion-Instrumenten und der 
besonderen Art der Interpretation 
der Musik von Sting bis Amy 
Winehouse zog das Trio die 
Zuhörer in seinen Bann. Nicht 
zuletzt auch durch die von 
Hannes Urdl im Dialekt verfassten 
Liedtexte. Zart, gefühlvoll und 
authentisch waren die Songs, 
baladenhaft bis rockig die Musik. 
Das von Graz bis Ehrenhausen 
angereiste Publikum war von den 
steirischen Coverversionen der 
World-Music vollends begeistert.
Hannes Urdl ist auch der 
Landesvertreter von „Rote Nasen-
Clowndoctors“, die Fröhlichkeit 
und Unbeschwertheit in die 
Spitäler und Pflegeinstitutionen 
bringen, um  mit dem Lachen 
Ängste, Schmerzen und 
Traurigkeit abzubauen.

Vorschau
08.10. Kabarett Höhenrausch mit Tanja Ghetta
19.11. Solokonzert „Johnny Cash“ von Christian Masser
02.12. Adventkonzert mit Carlos Escobar & Friends

26   Gemeinde Allerheiligen bei Wildon   |   Rückblick 1. Halbjahr 2016

Kulturverein KDA - Kultur im Dorf Allerheiligen	 www.kda-allerheiligen.at



Auch im ersten Halbjahr 2016 wurden wieder 
zahlreiche Bewerbe in den Räumlichkeiten 
des Schützenvereins Allerheiligen bei Wildon 
abgehalten.

Gleich am Jahresbeginn fand das traditionelle 
Neujahrsschießen statt. Neben den monatlichen 
Stammtischbewerben in der jeweils letzten 
Monatswoche, sowie auch dem Osterschießen und 
Selbstladewaffen- Cup wurde zu den Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 – 20:00 fleißig trainiert.

Zahlreiche Interessenten tauchten in den 
vergangenen Monaten in die Welt des Sportschießens 
ein. Das Sportschießen mit verschiedensten 
Leihwaffen, die im Schützenverein zu mieten sind, 
aus zu probieren ist ein besonderes Service.

Um an den Veranstaltungen teilzunehmen, ist 
es nicht erforderlich ein eigenes Sportgerät 
zu besitzen bzw. zu erwerben. Ziel ist es, den 
teilnehmenden Schützen - egal ob Anfänger 

oder Profi - mit   verschiedenen Veranstaltungen 
ganzjährig ein abwechslungsreiches Bewerbs- und 
Schießprogramm zu bieten.
Aufgrund der steigenden Schützenzahl wurde 
einerseits die Anzahl der Bewerbstage erhöht, 
als auch das kulinarische Angebot erweitert und 
umfasst Kleinigkeiten für Zwischendurch als auch 
die Klassiker der guten Hausmannskost (Schnitzel, 
Gulasch, Steirisches Backhendl, usw.).

Nächste Veranstaltung:

12. - 14. August 2016 
Westernschießen mit authentischen Waffen 

(Revolver, Flinte, Winchester) 

Der Terminkalender des Schützenvereins 
Allerheiligen bei Wildon ist auf der Hompage unter 
der Rubrik Veranstaltungen einsehbar.

Schützenverein Allerheiligen
8412 Allerheiligen bei Wildon, Kulmberg 160 
http://www.schuetzenverein-allerheiligen.at

Die Stockschützen haben bei den Wintermeisterschaften 
auf Eis jeweils zwei 7. Plätze erzielt, und zwar in der 
allgemeinen Klasse Gebietsmeisterschaft II in Liebenau 
und bei den Senioren Ü 50 in Hart bei Graz.

Bei den Sommermeisterschaften wurde auf Asphalt- oder 
Pflasterbahnen geschossen. In der allgemeinen Klasse 
wurden folgende Platzierungen erreicht: 
•	 Gebietsmeisterschaft I in Seiersberg	 2. Platz 

damit Aufstieg
•	 Gebietsmeisterschaft II in Seiersberg	 4. Platz 

damit Aufstieg
•	 Kreisklasse in Murberg	 7. Platz

Bei den Senioren Ü 50 wurde in der Gebietsmeisterschaft 
II in Stallhofen der 3. Platz belegt. 
 
Die Meisterschaften wurden mit folgenden Spielern 
gespielt: Helmut Obendrauf, Günter Trummer, Helmut 
Gratz, Christian Hatzi, Ferry Wurzinger, Hans Rumpf, Alois 
Zengerer, Franz Handl.

Sommercup-Bewerb
In der Superliga B wurde der 2. Platz und 
somit der Aufstieg in die Superliga A erreicht. 
Der Aufstieg bei den Freitag-Spielen wurde 
mit den Spielern Helmut Obendrauf, Christian 
Hatzi, Günter Trummer, Helmut Gratz und Ferry 
Wurzinger erreicht.

Weiters wurde an verschiedenen Turnieren 
anderer Vereine teilgenommen, ua. in Kaindorf, 
St. Georgen, Afram, Berndorf, Wildon und 
Arnfels.

Außerdem möchte der ESV alle Vereine 
der Gemeinde sowie die Bevölkerung von 
Allerheiligen zum 2. Rupert Obendrauf 
Gedenkturnier am 17.09.2016 um 08:30 Uhr 
beim Sportplatz/Bauhof einladen. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt!
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Wir haben in der Frühjahrssaion 
2016 eine sehr leistungsstarke 
Mannschaft mit exzellenten 
Spielern aufgestellt. Nach der 
Vorbereitung und den ersten 
Runden in der Meisterschaft 
haben wir gedacht, dass wir 
bereits um den Meistertitel 
mitspielen können. Ein paar 
Verletzungen und manchmal 
ganz einfach ein wenig Pech 
haben uns aber ins gute Mittelfeld 
zurückgeworfen. Nachträglich 
muß man sagen, dass wir viele 
tolle und spannende Spiele in 
Allerheiligen gesehen haben und 
dass uns die Mannschaft was 
Einsatz, Tempo und technisches 
Können betrifft eigentlich selten 
enttäuscht hat. Das Ergebnis 
kann man sich leider nicht 
aussuchen – den ÖFB Cup Platz 
haben wir uns aber gesichert 
und so das Mindestsaisonziel 
erreicht.

Im Sommer 2016 werden wir auf 
den sehr guten Stamm in unserer 
Mannschaft aufbauen und in 
der Saison 2016/2017 in der 
Regionalliga möglichst mit der 
Spitze mitspielen und viele TOP 
– Spiele auf höchstem Niveau in 
Allerheiligen sehen. 

Wir möchten an Qualität zulegen 
und vielleicht noch junge, 
hungrige Spieler dazu holen.

Auch gibt es ein neues Konzept 
für die Kampfmannschaft II 
(ASV Juniors) und der Jugend 
- gemeinsam mit Heiligenkreuz 
und Frannach - welches in Zukunft 
weiter ausgebaut werden soll.

Allen voran der Kampfmannschaft, 
allen anderen Mannschaften, 
der Jugend, den Betreuern und 
Trainern, den Sponsoren, dem 
Vorstand, allen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und Helfern, dem 
Marketingausschuss und ganz 
besonders bei den Fans möchte 
sich der ASV für ihr Engagement, 
den Einsatz und die Treue über 
die ganze Saison ganz herzlich 
bedanken. Wir hoffen weiterhin auf 
die große Unterstützung, sodass 
Allerheiligen auch in Zukunft eine 
kaum einzunehmende Festung 
bleibt!

Heimspiele der 
Regionalliga-Mannschaft

Datum	 Gegner                       
22.07.	 Union St. Florian
05.08.	 DSC Deutschlandsberg 
	 VIP-Spiel
20.08.	 SK Vorwärts Steyr
02.09.	 ATSV Stadl-Paura
16.09.	 SV Grieskirchen
30.09.	 SV Lafnitz
14.10.	 SC Kalsdorf
	 VIP-Spiel
21.10.	 ATSV Wolfsberg

Wenn Sie über Aktuelles per sms 
oder Email informiert werden 
möchten, melden Sie sich über 
die Homepage 

www.svallerheiligen.at 

für den Newsletter an oder sen-
den Sie ihre Daten per mail an 
vorstand@svallerheiligen.at!

Zugänge:
Dominik Hornig (SC Ritzing)
Dejan Kurbus (Sestao River)
Michael Lovrec (Zlate Moravce)
Marin Peric (NK Krka N. Mesto)
Ziga Rozej (NK Cleje)
Bastian Rupp (WAC Amateure)
Thomas Schönberger (Hartberg)
Lukas Überbacher (Flavia Solva)

Abgänge:
Marko Drevensek (St. Anna)
Thomas Hopfer (Weiz)
Philipp Krainer (Gleinstätten)
Pascal Legat (Deutschland)
Dominik Nöst (Gamlitz)
Andrej Prejac
Lukas Ratschnig
Florian Schögl (Heiligenkreuz)
Vedran Vinko
Patrick Wolf (Bad Radkersburg)
David Zink (Hartberg)
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Wer hat Interesse
bei unserer Jugend
mitzuspielen?

Kontakt:
Christoph Scherr 0664/1502790
Erwin Schober 0664/1884497

Die Jugend spielte eine starke 
Frühjahrsmeisterschaft - unsere 
Mannschaften schlugen sich wie 
immer wacker und konnten tolle 
Erfolge feiern.

U7 bis U10 – Toperfolge bei den 
Abschlussturnieren
Die Jüngsten spielen wie gewohnt 
in Turnierform des Gebiets Süd. 
Tabellen oder offizielle Ergebnis-
se gibt es keine, bis auf das gro-
ße Abschlussturnier am Ende der 
Saison und dabei beherrschten 
wir das Gebiet Süd:
Die U7 SG Allerheiligen mit Trainer 
Matthias Rojs musste sich erst im 
Finale geschlagen geben.
Die U8 SG Allerheiligen mit Trainer 
Bernhard Fauland wurde Turnier-
sieger.
Die U9 SG Allerheiligen A mit 
den Trainern Christoph Fedl und 
Rene Heidinger gewann das Ab-
schlussturnier in Deutsch Goritz. 
Die SG Allerheiligen B wurde 5.
Bei der U10 gelang ein voller Er-
folg, mit 3 Mannschaften angetre-
ten belegte die SG Heiligenkreuz 
mit Trainer Alexander Kurzmann 
beim Heimturnier in Allerheiligen 
den 1. Platz, die SG Allerheiligen 
A und B (trainiert von Christoph 
Fedl und Rene Heidinger) wurden 
jeweils 3.

U11
Die U11 SG Allerheiligen (Trainer 
Christoph Fedl und Rene Heidin-
ger) stieg im Winter in die Meister-
runde III ein und konnte souverän 
den Meistertitel einfahren. Die 
Mannschaft ist durchwegs um 
ein Jahr jünger und spielt auch 
noch im U10 Bewerb. Aufgrund 
der spielerischen Überlegenheit 
konnte man die um ein Jahr älte-
ren Mannschaften schlagen und 
belegte damit den 1. Platz.
Auch die U11 SG in Heiligenkreuz 
(Trainer Andreas Schubitz) spielte 
eine erfolgreiche Saison. Sie konn-
te sich für die stärkste Meisterrun-
de im Gebiet Süd qualifizieren und 
belegte dort den 6. Platz.

U13
Die U13 spielt in der stärksten 
Gruppe des Gebiets Süd (Meis-
terrunde I) und belegte den her-
vorragenden 3. Platz.

U15
Ähnlich wie bei der U11, wechsel-
te unsere ehemalige U14 mit Trai-
ner Reinhard Hohl und Gerhard 
Vidovic im Winter den Bewerb 
und spielte als U14 im U15 Be-
werb des Gebiets Süd mit (Meis-
terrunde II). Obwohl körperlich 
aufgrund des Altersunterschieds 
unterlegen, gelangen nach einer 
unglücklichen Niederlage in der 
1. Runde durchwegs Siege, teil-
weise sogar zweistellig und letzt-
endlich wurde der Meistertitel er-
rungen. Eine grandiose Leistung 
und gleichzeitig Vorbereitung für 
den Sommer, dort werden wir in 
der U15 Leistungsklasse spielen.

U17
Die U17 spielt im Gebiet Graz und 
belegte den 7. Rang. Trainer Pe-
ter Haubenwallner und Manfred 
Fuchsbichler. Der Großteil der 
Mannschaft war noch U16 spiel-
berechtigt so dass wir auch in der 
neuen Saison nochmal im U17 
Bewerb antreten können.

Im Namen der Jugendleitung 
wünschen wir einen schönen, er-
holsamen, aber trotzdem „sportli-
chen“ Sommer!

Bericht vom sportlichen Leiter der 
Jugend-SG 

DI Christoph Scherr

Meistertitel U11

Meistertitel U15
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„Unsere Philosophie: Wer rastet der rostet – 
Wohlbefinden für Deinen Körper“
So kannst du dir unser Training vorstellen:
Die Trainingseinheiten dauern rund 90 Minuten, wel-
che von einer modernen und rhythmischen Musik 
umrahmt werden. Begonnen wird mit einem leich-
ten Warm Up. Das Aufwärmprogramm beruht auf 
harmonisch fließende Bewegungen. Darauf folgt ein 
leichtes Bodystyling in der Bewegung. Dieses wird 
mit leichten koordinativen, choreographischen und 
tänzerischen Bewegungsabläufen verbunden. 
Anschließend folgen Kraftübungen für Arme, Beine 
und einen stabilen Oberkörper durch Verwendung 
von Hanteln entweder im Stehen oder im Liegen oder 
regelmäßig auch in Form von Liegestützübungen. Da 
unser Motto „Six Pack not Speck Pack“ lautet, wird 
in jede Einheit auf intensives Bauchmuskeltraining 
wert gelegt. Jede Stunde wird individuell und anders 
gestaltetet. 

Du findest uns im Stiefingtaler  Forschungszentrum 
2. Stock. Wir trainieren drei mal pro Woche jeweils 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19:30 Uhr bis 
21:00 Uhr. Zusätzlich wird am Dienstag von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr eine weitere Trainingseinheit ange-
boten. Die Kosten belaufen sich auf € 2 pro Stunde, 
wobei die Schnupperstunde gratis ist! 

Am 01.05.2016 starteten wir unsere Tennissaison.
Vom 25.05. – 29.05.2016 nahmen 28 Vereinsmit-
glieder am Tenniscamp in Novigrad teil. Wieder ein 
gelungener sportlicher, entspannender und lusti-
ger Kurzurlaub.

Im Sommer werden über die Tennisschule Zischka 
Tennisstunden für Kinder und Erwachsene auf un-
serer Tennisanlage angeboten.

Fotos und Berichte auf www.tc-allerheiligen.at

Lust bekommen? 
Dann schau bei einer unserer angebotenen Trai-
ningseinheiten vorbei oder besuche uns auf unserer 
Facebook Page (Fit For Fun-Allerheiligen)

Fit INS und IM Alter mit Sabine

Wann:	 Montag	 18:00 bis 19:00 Uhr
	 Donnerstag	 18:00 bis 19:00 Uhr

Wo:	 Forschungszentrum Stiefingtal (FZS)
	 Star Agro, Europapark 1
	 8412 Allerheiligen, 2. Stock links

Was:	 ohne Vorkenntnisse

Fit INS und IM Alter, besser Älter werden, harmoni-
sche, fließende Bewegungen, Gelenke und Rückenfit 
und Aufbau nach Rekonvaleszenz.

Kosten:	 Schnupperstunde gratis, danach € 2,-/Std.
	 ohne jegliche Bindung oder Verpflichtung

Ich freue mich auf Euch: Sabine 0664 / 2528398
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Heuer hat aufgrund des Schneemangels kein 
Rodelausflug stattgefunden, deshalb haben 
wir mit unserem ersten Quartalstreffen der 
besonderen Art den Start ins neue Jahr gemacht. 
Wir trafen uns beim Hirschenwirt-Teschl, wo wir 
einen gemütlichen Abend mit Kegeln und Tratsch 
verbracht haben.

Da wir jährlich etwas für einen guten Zweck 
machen, wurde im März eine Spende an Christian 
Obendrauf aus Allerheiligen geleistet.  Er erhielt 
ein behindertengerechtes Bett mit Lift und 
Spezialmatratze.

Im Frühjahr wurde die Sitzgarnitur, aus dem Erlös 
vom Strudelsonntag, im Schulhof der Volksschule 
aufgestellt.

Der Ortsfrauentag wurde im Gasthaus Windisch 
abgehalten. Höhepunkt war der Vortrag „Sei es 
dir wert“ von Mentaltrainerin Daniela Rosker.

Die Muttertagsfeier fand wieder bei der 
Heurigenschenke Fedl statt, wo zahlreiche Mütter 
und Omas viele wunderschöne Vorführungen von 
Kindern erleben konnten. Danke an die Beiträge 
vom Kindergarten, der Volksschule und den 
Musikschülern.

Sabine Tatzl bietet wöchentlich 
Wirbelsäulengymnastik an. Daran nehmen 
viele Damen und Herren im Turnsaal in der 
Volksschule/Kindergarten Allerheiligen teil.

Kegelrunde

Tatkräftiges Mitwirken beim Vortrag
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Wenn Sie an einer Ein-
schaltung in der Ge-
meindezeitung oder 
in der monatlichen 
Gemeinde-Info inter-
essiert sind, bitten wir 
um Kontaktaufnahme 
im Gemeindeamt!

bezahlte Anzeige



Bei der Landwirtschaftskammerwahl im Jänner 
bekam der Bauernbund den höchsten Stimmenan-
teil. Ein Dank an alle Wähler für die Teilnahme an 
dieser Interessenvertreterwahl. Als Vertreter des 
Bezirkes Leibnitz wurde Josef Kowald junior in die 
Landeskammer Steiermark gewählt. Bei der abge-
haltenen Wahl des Gemeindebauern-Ausschusses 
wurde Franz Hofstätter aus Pichla zum Gemeinde-
bauern-Obmann gewählt.

Bei den verschieden Prämierungen der Qualitätspro-
dukte unsere Landwirte gab es für einige Betriebe 
aus der Gemeinde Allerheiligen Auszeichnungen. Im 
Bereich Kürbiskernöl wurde die 
•	 Familie Feirer, Großfeiting
•	 Familie Handl, Allerheiligen
•	 Familie Hubmann, Inzenhof
•	 Familie Kowald, Kulmberg
mit Gold ausgezeichnet. Herzliche Gratulation.

Die Landwirtschaft hat im heurigen Jahr doch schon 
einige Erschwernisse zu tragen bekommen. Die 
Preissituation in den Sparten Schweine und Getrei-
de hat zu starken Mindereinnahmen geführt. Dies ist 
keine Jammerei, sondern eine Feststellung. Wenn 
20 bis 30 % weniger Erlös erzielt wird, fehlt das Geld 
für die Kostendeckung und für eventuelle Investiti-
onen. Selbstverständlich beeinflusst diese Situati-
on auch die Motivation zur Weiterentwicklung der 
Betriebe. Ein weiterer Strukturwandel würde sicher 
nicht gut tun. Ein starkes Thema ist das Regional-
programm. Die erschwerten Auflagen treffen letzt-
lich auch Landwirte in unserer Gemeinde. Die Land-
wirte von Allerheiligen haben sich stets bemüht, um 
die Wasserqualität für das Leibnitzerfeld positiv zu 
beeinflussen. Auch die ackerbaulichen Maßnahmen 
der Bauern haben durch gezielte Fruchtfolge im An-
bau zu geringen Erosionen beigetragen. Beim Pflan-
zenschutz werden so wenig wie möglich die Mittel 
verwendet. Dabei gab es auch heuer schon einige 

Feldbegehungen, um sich die nötigen Kenntnisse 
und praktischen Erfahrungen anzueignen. Bei der Be-
kämpfung des Maiswurzelbohrers wurden in Allerhei-
ligen beispielgebende Akzente gesetzt. Die diversen 
Umweltmaßnahmen haben über den letzten Winter 
viele Grünflächen zur Folge gehabt. Auch jetzt wer-
den auf Getreideäcker Blühflächen entstehen. Das 
wird Erosionen verhindern und das Gemeindegebiet 
erfrischen. Somit werden viele Aktionen gemacht um 
die Lebensräume für die Tiere und den Menschen po-
sitiv zu gestalten. Wenn wir gegenseitig Verständnis 
aufbringen und Respekt vor Eigentum haben, werden 
wir gemeinsam viele Freuden erleben können. 

Die Bauern der Gemeinde Allerheiligen 
wünschen allen einen erholsamen Urlaub.
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Bauernbund

bezahlte Anzeige



Geburtstage feierten …

70. Geburtstag: 	 August List
75. Geburtstag: 	 Josef Haar, Maria Hubmann, Rudolf  
	 Niegelhell, Christel Obendrauf
80. Geburtstag: 	 Sophie Monsberger, Maria Peinhart,
	 Karl Rössler, Eveline Wallner
85. Geburtstag: 	 Maria Potter, Angela Strauß
90. Geburtstag: 	 Maria Felgitscher, Maria Frühwirth,
	 Josefa Neumeister
95. Geburtstag: 	 Anna Gasparitz

Wir gratulieren herzlich!

Zu Beginn des Jahres standen die Seniorenbälle 
in Heiligenkreuz am Waasen, St. Georgen an der 
Stiefing und unser eigener Ball auf dem Programm.

Beim Bezirkskegeln am 10. März in Lebring beim 
Gasthaus Matzer nahmen wir mit einer Damen- und 
einer Herrenmannschaft teil.

Der Wandertag am 19. März zur Heurigenschenke 
Fedl fand bei schönem Wetter statt.

Das Bezirksschnapsen am 31. März fand diesmal 
bei uns im Gasthof Walch statt. Von uns nahmen 
3 Damen und 9 Herren teil. Bei den Damen wurde 
Maria Schlauer 15., Hilde Fuchs 3. und Anna 
Vidovitsch 1. Wir gratulieren herzlichst. Bei den 
Herren die besten 5: Friedrich Predl 9., Anton Sturm 
8., Wolfgang Leber 7., Herbert Pechtigam 5. und 
Manfred Brunner 1. Auch den Herren gratulieren 
wir zu ihren Erfolgen. Es nahmen insgesamt 92 
Schnapser teil.

Das Seniorenturnen wurde nach 10 Einheiten 
Anfang April beendet.

Beim 4-Tagesausflug nach Ungarn von 25. – 28. 
April nahmen 38 Teilnehmer teil. Anreise über 
Herend – Besichtigung der Porzellan-Manufaktur 
und Museum. Mittagessen in Veszprem, danach 
Stadtrundfahrt. Weiterfahrt nach Budapest. Am 
2. Tag Fahrt in die Puszta – Kutschenfahrt mit 
Reitervorführung.
Am 3. Tag Stadtrundfahrt in Budapest. Am 
Nachmittag Besichtigung des Sissy Schlosses 
in Gödöllö mit Führung. Am Abend Schifffahrt 
mit Abendessen auf der Donau. Am letzten Tag 
nach dem Frühstück Spaziergang in Szentendre 
mit Besichtigung des Domes in Esztergom. 
Abschließend Heimreise. 

Der Muttertagsausflug am 12. Mai führt uns nach 
Pöllauberg. Wir feierten mit Pfarrer Ing. Kurt Lampl 
die Heilige Messe. Durch das Schlechtwetter 
machten wir nach dem Mittagessen eine kleine 
Rundfahrt durch die Oststeiermark. Der Abschluss 
war bei der Heurigenschenke Fedl.

Beim Sommerfest des Seniorenbundes Wolfsberg 
am 1. Juni in Glojach waren wir mit 13 Mitgliedern 
vertreten. 

Der 3. Ausflug am 16. Juni führte uns nach 
Kärnten. Die Fahrt ging über die Pack nach Griffen 
zur Raststätte Mochoritsch. Weiter ging es nach 
St. Urban, wo im Restaurant Kogler zu Mittag 
gegessen wurde. Nach dem Mittagessen gab 

es eine Schifffahrt auf dem Ossiacher See und bei 
der Heimfahrt wurde wieder bei der Raststätte 
Mochoritsch halt gemacht. 

Am 24. Juni wurden wir zur Senioren-
Sicherheitsolympiade in Fernitz eingeladen. Wir 
nahmen mit 8 Mitgliedern teil. Es gab 5 Spielrunden. 
Wir wurden von 10 Mannschaften Sechster.
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Seniorenbund

Die Teilnehmer an der Seniorenolympiade

Die erfolgreichen Schnapserinnen  
beim Bezirksschnapsen in Allerheiligen



Mit viel Schwung starteten die Bewohne-
rinnen und Bewohner im Gepflegt Woh-
nen Allerheiligen ins 2016! Traditionell 
feierte man mit vielen Gästen und Freun-
den des Hauses das Faschingsfest am 
Rosenmontag, wo selbstgefertigte Hüte 
und Verkleidungen zum Besten gegeben 
wurden! 

Mit allen Sinnen wurde das Frühjahr er-
lebt, in Kreativ-Runden bearbeiteten die 
Damen und Herren unterschiedliche Ma-
terialien und freuten sich am Entstehen 
von Dekorationen für Haus und Garten. 
Rund um das Osterfest erlebten die Be-
wohnerinnen und Bewohner schöne Mo-
mente beim regionalen Brauchtum und 
hatten viel Spaß beim Eier färben, Palm-
buschenbinden sowie beim Osterbrot 
nach Omas´ Rezept… 

„Zimmer frei“ heißt es nun auch für 
kleinste Gäste, ein Insektenhotel – das in 
der Herrenwerkstatt entstand -  begrüßt 
gleich vor dem Haus und bietet Platz für 
Biene und Co. 

Beim hauswirtschaftlichen Arbeiten er-
freute man sich beim Bepflanzen des 
Hochbeets und vieler Blumenkisteln, 
deren Pflege weiterhin Spaß macht und 
Freude bereitet. Der grüne Platz lädt zum 
Verweilen in Singrunden ein oder wird 
zum gemeinsamen Bocciaspiel genutzt. 

Im Back- oder Koch-Kränzchen zaubern 
die Damen des Hauses beim Marme-
ladeeinkochen und Mehlspeisen backen 
einen herrlichen Duft ins ganze Haus! 
Neben körperlichem Training halten sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner im Ge-
dächtnistraining und in Erinnerungsrun-
den kognitiv fit, wo Arbeiten und Natur 
in Frühling und Sommer Schwerpunkte 
darstellen. Beim gemeinsamen Stadt-
Land-Spiel geht’s um schnelle Reaktion 
und das Trainieren der Schreibmotorik 
und vor allem lustiges Beisammensein! 

So erleben das Team und seine Bewoh-
nerInnen im   Gepflegt Wohnen einen 
guten Start in den Sommer und genießt 
gerne von der Terrasse aus die tolle Aus-
sicht auf die sommerliche Landschaft!
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Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Klima- und Energiefonds 
gefördert und im Rahmen des  
Programms „Klima- und Energie-
modellregionen“ durchgeführt.
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Kleinregion Stiefingtal

Die Kleinregion Stiefingtal wird laut konstituierender 
Sitzung vom 31. Mai 2016 vertreten durch
•	 Wolfgang Neubauer, Verbandsobmann
•	 Franz Platzer, Verbandsobmann-Stellvertreter
•	 Rudolf Frühwirth, Kassier

Im Rahmen dieses Gemeindeverbandes wurde das 
Projekt „Klima- und Energiemodellregion Stiefingtal“ 
beschlossen.

Die Klima- und Energiemodellregion Stiefingtal…
...ist Teil einer österreichweiten Initiative des Klima- 
und Energiefonds, zu der sich mittlerweile 99 Regi-
onen mit rund 2,5 Mio. Menschen angeschlossen 
haben. Die 6 Gemeinden der Energieregion Stiefing-
tal haben dieses Projekt ins Leben gerufen, damit 
wir langfristig unsere Energie durch beispielsweise 
Sonne oder Holz regional bereitstellen können und 
dadurch einen wichtigen Schritt in Richtung einer le-
benswerten Stiefingtaler Umwelt setzen.

Über die Energieregion Stiefingtal soll somit die Nut-
zung von regionaler Energie, das Sparen von Energie 
und regionale Wertschöpfung forciert werden, indem 
16 konkrete Maßnahmen seit einem Jahr umgesetzt 
werden. Die KEM Energieregion Stiefingtal stellt ihr 
Know-how und ihre Zeit kostenlos für Anfragen aus 
der Bevölkerung sowie für eine Erstberatung für kon-
krete Umsetzungsvorhaben zur Verfügung.

In diesem Zusammenhang sind konkrete Maßnah-
men in folgenden Bereichen in Umsetzung:
Maßnahmenbündel „Heizen“
Es wurden bereits einige Informationsveranstal-
tungen zum Thema Aus- und Neubau der Nah- und 
Mikronetze sowie zum Austausch von alten Hei-
zungsanlagen auf moderne Biomasseheizungen 
durchgeführt. Derzeit sind Projekte im Ausmaß von 
rund 1000kW (Substitution von ca. 180.000 Liter 
Heizöl jährlich) in der Planung oder Ausführung.
Maßnahmenbündel „kommunaler Bereich“
Hier wurde bereits eine Kläranlage und weitere Ge-
meindegebäude wie Schulen, Kindergärten, etc. 

energetisch saniert. Bestehende Ölheizungen wer-
den durch Biomasseheizungen ersetzt (dzt. 200kW 
in der Umsetzung und weitere geplant) sowie wer-
den Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden in-
stalliert (dzt. 4 Projekte umgesetzt bzw. in Planung) 
und die Eigennutzungsquoten werden angehoben.
Maßnahmenbündel „Stromerzeugung und -ver-
brauch“
Hier wurde Maßnahmen im Bereich effiziente Leucht-
mittel und Elektrogeräte, Heizungspumpentausch 
und Maßnahmen zur Erhöhung der Eigennutzungs-
quote von PV-Anlagen initiiert und laufend durchge-
führt.
Maßnahmenbündel „Bewusstseinsbildung - Ener-
giesparen“
Es wurden bereits einige Informationsveranstaltun-
gen zu div. Themen durchgeführt bzw. knapp 20 In-
foflyer verteilt. Ebenso ist die Energieregion bei den 
Heiligenkreuzer Markttagen und beim Georgi-sonn-
tag mit einem Infostand vertreten und es finden je-
den Monat Beratungstage statt. Auch für Betriebe 
und Gemeinden gibt es eine spezielle Info-Veranstal-
tung zum Thema „Energieeffizienz“.
Fragen Sie nach, es zahlt sich aus! Das durchschnitt-
liche Einsparpotential pro Haushalt liegt bei ca. 500€ 
im Jahr ohne große Investitionen. Mit größeren Sa-
nierungsmaßnahmen noch wesentlich höher.

Ich bin jederzeit gerne für Sie bei den Beratungsta-
gen oder auch telefonisch oder per Email erreichbar 
– Ich freue mich auf Ihre Anfragen und viele konkre-
te Projekte.

Ihr Obmann: Bgm. Ing. Mag. Wolfgang Neubauer

Kontakt:
Ing. DI (FH) Ernst Reiterer

Reiterer & Scherling GmbH
8250 Vorau | Badsiedlung 468

+43 664 3540005
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• zur Selbstmontage oder
• geliefert und fertig montiert

FÜR JEDEN RAUM
UND JEDES BUDGET
DIE PASSENDEN MÖBEL!

Die Menge 
macht 
den Preis!

Je höher 
der Einkaufswert, 
desto größer 
ist Ihre Ersparnis.
Gültig auf alle Waren (Möbel, Geräte,...) und Dienstleistungen.

Ausmessdienst 
mit vor Ort Beratung
Herr Robert Kappel 
Tel: 0664/501 55 06
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!MENGEN
RABATT

Überzeugen Sie sich selbst, maßgeschneiderte Möbel passen einfach in jeder Hinsicht  
besser. Sie nutzen damit jeden Millimeter Wohnraum maximal aus und können Ihre Einrich-
tung auch nach Jahren jederzeit erweitern und ergänzen. Millimeter genau nach Wunsch 
und für jedes Budget. Selbst Dachschrägen und Nischen werden optimal genutzt. 

  GRAZ • Kärntnerstraße 233 % 0316/296 550 • www.petermax.at

• Ausmess-Service mit vor Ort Beratung 
• Fachberatung mit 3D-Computerplanung
• eigene Möbelfertigung von Tischlerhand
• Hersteller-Preise ohne Zwischenhandel


